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Nutzung KI-basierter Textgeneratoren (z.B. ChatGPT, Jasper, Neuroflash usw.) bei der 
AnferDgung von Seminar- oder Abschlussarbeiten 
 
Die generelle Verwendung von KI-basierten Textgeneratoren im Rahmen der Anfer=gung von Seminar- 
und Abschlussarbeiten, die unter Betreuung durch die Professur für Marke=ng und Handel angefer=gt 
werden, ist nicht grundsätzlich verboten. Allerdings wird hinsichtlich der Nutzung dieser KI-basierten 
Textgenerators auf die folgenden Aspekte hingewiesen. Seminar- und Abschlussarbeiten stellen eine 
besondere Form von Qualifika=onsarbeiten dar. Bei diesen Arbeiten ist die eigene Leistung und dabei 
v.a. auch die Eigenständigkeit der Leistung von besonderer Bedeutung, denn Qualifika=onsarbeiten 
dienen dazu, das Wissen, die Fähigkeiten und die Kompetenzen einer Person auf einem bes=mmten 
Fachgebiet zu demonstrieren. Studierende sollen in Seminar- und Abschlussarbeiten nachweisen, dass 
sie in der Lage ist, eigenständig zu denken, zu analysieren, zu forschen und komplexe Probleme zu 
lösen. 
 
Werden im Rahmen solcher Arbeiten lediglich bestehende Informa=onen wiedergegeben oder werden 
Texte von einem KI-basierten Textgeneratoren geschrieben, so geht die eigene Leistung verloren. Mit 
einer Seminar- oder Abschlussarbeit soll nicht nur Wissen zusammengefasst werden, sondern es sollen 
auch neue Erkenntnisse generiert werden, Lücken gefüllt werden oder eigene Standpunkte vertreten 
werden. Im Rahmen von Seminar- und Abschlussarbeiten ist es u.a. erforderlich, zu zeigen, dass man 
in der Lage ist, relevante Literatur zu recherchieren, diese kri=sch zu bewerten und darauf auTauend 
eine eigenständige Argumenta=on zu entwickeln.  
 
Durch das einfache Wiedergeben von Informa=onen oder das Verwenden eines KI-basierten 
Textgenerators verliert die Arbeit ihre Originalität, Krea=vität und den persönlichen Beitrag des 
Verfassers bzw. der Verfasserin. Das bloße Wiedergeben von Informa=onen oder die Integra=on von 
KI-generierten Texten führen zu einem Verlust der individuellen Leistung und beeinträch=gt den Wert 
der Arbeit. Beachten Sie zudem, dass sich KI-basierte Textgeneratoren nicht selten auf 
selbstgeneriertes „Quellenmaterial“ beziehen, das nur den Anschein vermiYelt, es handele sich um 
tatsächlich exis=erende Fachliteratur. Teilweise sind die angegebenen „Quellen“ der KI-basierten 
Textgeneratoren nicht auffindbar und nicht selten sind sie frei erfunden. 
 
Sollten Sie KI-basierte Textgeneratoren (z.B. Chat GPT, Jasper, Neuroflash o.Ä.) verwenden, so sind in 
der Arbeit selbst bzw. im Text die folgenden Informa=onen anzugeben: 
 

- Sollten KI-generierte Textbausteine verwendet werden, so sind diese TexYeile im Rahmen der 
Arbeit klar zu kennzeichnen und mit dem Hinweis darauf zu versehen, woher der TexYeil 
stammt. Wird der Text wortwörtlich übernommen, so ist er als direktes Zitat mit Angabe des 
KI-basierten Textgenerators, der verwendet wurde, zu kennzeichnen. Wird der Text in 
bearbeiteter Form übernommen, so ist er als indirektes Zitat mit Angabe des KI-basierten 
Textgenerators, der verwendet wurde, zu kennzeichnen. 

- Sollten KI-generierte Textbausteine verwendet werden, so ist mit Einreichung der Seminar- 
oder Abschlussarbeit anzugeben, welcher KI-basierte Textgenerator genutzt wurde. Weiterhin 
ist auch der entsprechende Prompt oder Befehl mit Antwort durch das jeweilige Programm als 
Screenshot im Anhang der Arbeit mit einzureichen. 

- Entsprechend der von der Fakultät III erstellten Leitlinien zum Umgang mit KI-basierten 
Sprachmodellen/Textgeneratoren ist jeder Arbeit eine Eigenständigkeitserklärung der 
folgenden Form beizufügen: 
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Um erfolgreich eine Seminar- oder Abschlussarbeit zu erstellen, ist die Hilfe von KI-basierten 
Textgeneratoren nicht erforderlich und sie stellt keine Grundprämisse für eine erfolgreiche 
wissenschaEliche Arbeit dar. 


